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D-3-76-159-9 Dorfplatz 4.  Kath. Kirche St. Nikolaus, jetzt Friedhofskirche, gotische Chorturmanlage,
verputzter Satteldachbau mit eingezogenem Chor im Westturm mit Spitzhelm, 14./15. Jh.,
Turm 1628 nach Einsturz wiederhergestellt; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, verputztes
Mauerwerk; Kriegerdenkmal für die Gefallenen des ersten und zweiten Weltkrieges, Stele
über gestuftem Sockel mit bekrönender Soldatenfigur, Kalkstein, nach 1945; nordöstlich
der Kirche.
nachqualifiziert

D-3-76-159-2 Gösselsdorf 15.  Kath. Kirche St. Martin, gotische Chorturmanlage, verputzter
Satteldachbau mit Vorzeichen und eingezogenem Chorturm mit Pyramidendach, im 15.
Jh. erbaut, im 18. Jh. umgestaltet; mit Ausstattung; Kirchhofmauer, Bruchsteinmauerwerk
mit rundbogigem Eingangsportal.
nachqualifiziert

D-3-76-159-5 Hohersdorfer Straße 3.  Kath. Pfarrkirche St. Andreas, Chorturmanlage,
tonnengewölbtes Langhaus mit Stichkappen und eingezogenem Chorturm mit
Pyramidendach, westliches Vorzeichen, im Kern gotisch, 1764 umgebaut; mit
Ausstattung; Friedhofskapelle mit ehem. Karner, zweigeschossiger und verputzter
Rundbau mit Kegeldach und gewölbtem Innenraum, wohl 13. Jh., Fenster im 18. Jh.
verändert; an der Außenwand Vesperbild, Sandstein, 1421; Friedhofsmauer, verputztes
Mauerwerk mit gotischem Gewändeportal, im Kern mittelalterlich.
nachqualifiziert

D-3-76-159-4 Hohersdorfer Straße 5.  Wohnhaus, schmales zweigeschossiges Satteldachhaus mit
hohem Kellergeschoss und gefastem Rundbogeneingang, Anfang 18. Jh.
nachqualifiziert

D-3-76-159-3 Legendorf 3.  Wohnstallhaus,  erdgeschossiger und verputzter Satteldachbau mit
hofseitigem Gredvordach, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-76-159-1 Pfarrer-Willkofer-Straße 2 a.  Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, verputzter
Satteldachbau mit flachgedecktem Langhaus und geradem Chorabschluss, nach Osten
angelegter Achteckturm mit Pyramidendach, heutiger Chorraum mit Sakristei und
Turmunterbau im Kern mittelalterliche Kapelle des 14. Jh., 1951 östliche Erweiterung um
Langhaus und durchgreifende Umgestaltung; mit Ausstattung; Teil der Friedhofsmauer,
Quadersteinmauer, Granit, 18. Jh.; Kriegerdenkmal für die Opfer der ersten und zweiten
Weltkrieges, Sockel mit Stele und beidseitigen Inschriftentafeln, bekrönt von
Holzkruzifix, Sandstein und Granit, nach 1945; an der nördl. Chorhauswand.
nachqualifiziert
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D-3-76-159-6 Sankt Magdalena.  Waldkapelle St Magdalena, verputzter Satteldachbau mit
Rundbogeneingang, rückseitig in Waldhügel gebaut, 18. Jh.; mit Ausstattung; am
Wanderweg, westlich des Grimmerbachs.
nachqualifiziert

D-3-76-159-8 Wolfringer Straße 8.  Hoftor, überwiegend verputztes Quadersteinmauerwerk mit
rundbogigem Durchfahrtstor, von 1800; davor Schauerkreuz, Dreinagelypus mit
Überdachung und Beifigur der Maria, gefasstes Holz, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-76-159-10 Wolfringer Straße 14.  Bildstock, Stele mit rundbogigem Abschluss und Bildnische,
darüber neugotische Zierbekrönung und Eisenkurzifix mit Beifigur, Sandstein, bez. 1876,
Malerei neuer; an der Wolfringer Straße, vor der Hof Nr. 14.
nachqualifiziert

Anzahl Baudenkmäler: 9
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D-3-6538-0007 Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung oder des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-3-6538-0016 Urnenfelderzeitliche Siedlung.
nachqualifiziert

D-3-6538-0027 Vorgeschichtlicher Grabhügel.
nachqualifiziert

D-3-6538-0028 Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-3-6538-0037 Mittelalterlicher Turmhügel.
nachqualifiziert

D-3-6538-0060 Archäologische Befunde und Funde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Andreas mit
zugehörigem Karner in Rottendorf, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6538-0064 Archäologische Befunde und Funde im Bereich der Kath. Kirche St. Martin in
Gösselsdorf, darunter die Spuren älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6538-0066 Archäologische Befunde und Funde im Bereich der Kath. Kirche St. Nikolaus in
Trisching, darunter die Spuren älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6538-0069 Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Schmidgaden, darunter die Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6538-0086 Wüstung "Wetterdorf".
nachqualifiziert

D-3-6538-0087 Mesolithische Freilandstation.
nachqualifiziert

Anzahl Bodendenkmäler: 11

Seite 3 Stand 27.07.2016© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege


